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Die Literatur über Hannah Arendt boomt gerade; so sieht es auch die Auto-
rin des vorliegenden Buches (S. 11) und hat damit sicher recht.1 Warum al-
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so schon wieder etwas Neues über sie, zumal auch noch eine weitere Bio-
graphie von Thomas Meyer zu erwarten ist2 und die Editionsarbeiten an der 
kritischen Gesamtausgabe voranschreiten, außerdem auch im Rahmen der 
Jaspers-Gesamtausgabe erst kürzlich ein wichtiges Konvolut publiziert wur-
de,3 das sich der Auseinandersetzung mit Arendt und ihren Kritikern widme-
te. 
Der Briefwechsel Arendts mit ihrem zweiten Ehemann Heinrich Blücher – 
der erste war bekanntlich Günther Stern – liegt schon seit längerem in einer 
Auswahlausgabe vor. Blücher selbst hat indes nur ein sehr schmales Werk 
hinterlassen und eher als akademischer Lehrer gewirkt denn als Autor.4 So 
ist es kein Wunder, daß man die Person Blüchers eher im Kontext der priva-
ten Beziehungen Arendts als im Bereich der Philosophie zu beleuchten 
scheint. Bechtolsheim möchte mit ihrem Buch5 die Lücke schließen, die dar-
in bestehe, daß man dem Einfluß seines Denkens und seiner Persönlichkeit 
auf ihr Werk bisher kaum beachtet habe (S. 12). Ob das wirklich so ergiebig 
ist, kann man sich fragen, denn prima facie ist dieser Einfluß eher nicht so 
wahrscheinlich, wie mir scheint. Die Biographin nennt die Subjekte ihrer 
Darstellung jeweils mit Vornamen, was auch noch damit weiter begründet 
wird, das Buch sei an der Ostküste der USA entstanden, wo man sich oh-
nehin, und zwar auch im beruflichen Kontext, ständig mit dem Vornamen 
anrede. Doch sei damit kein Mangel an Hochachtung gegenüber Arendt und 
Blücher verbunden (S. 12 - 13).  
Die Biographie schildert, wie sich Arendt und Blücher kennenlernten und im 
Exil ihren jeweiligen Tätigkeiten nachgingen, teils unter prekären Bedingun-
gen. Erst im Jahre 1940 heirateten sie, und erst nach dem Zweiten Welt-
krieg wurden sie in den USA Staatsbürger, womit ihr prekärer Status in ge-
sicherte Formen überging, wobei sie gleichzeitig auch in Deutschland auf 
Entschädigung des verlorenen Eigentums sowie der durch den Nationalso-
zialismus verhinderten akademischen Karriere klagten.  
Das politisch-philosophische Denken beider, so Bechtolsheim, habe bis 
heute nichts an Aktualität verloren, wobei es ihr um „gemeinsame Sprach- 
und Denkfiguren“ geht, die noch immer relevant seien und heute im Bereich 
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des Sprechens und des Handelns fortgesetzt werden könnten (S. 101). 
Arendt behauptete gegenüber Jaspers, sie habe durch ihren Mann „politisch 
denken und historisch sehen gelernt“, und auch Jaspers hatte den Eindruck, 
ihre Gedanken wären ohne Heinrich nicht so, wie sie geworden seien 
(ebd.). Diese Spur verfolgt das Buch Bechtolsheims unter verschiedenen 
Aspekten, indem sie das Handeln und Denken in verschiedenen Kapiteln 
herausarbeitet, wobei hier das Stichwort eines Denkens ohne Geländer 
aufgegriffen wird. Es bleibt aber auch das Liebesleben nicht ausgespart (S. 
143 - 176), was hier als Darstellung der früheren Beziehungen zu Heideg-
ger und Stern nacherzählt wird, so weit es Hannah betrifft, während Blü-
chers frühere Beziehungen relevant werden, als er und Hannah heiraten 
wollen und die Scheidungsunterlagen notwendig werden (S. 167 - 168). Das 
Feld weitet sich dann noch in einem Kapitel über Die Freunde, wobei der 
größte Teil des Freundeskreises aus Juden besteht bzw. aus Literaten (S. 
179). Eigene Abschnitte konzentrieren sich auf Walter Benjamin, Jaspers, 
Robert Gilbert (der an Operetten und Filmen mitwirkt), Alfred Kazin, Helen 
und Kurt Wolff, Hermann Broch und Randall Jarrell, der Charaktere in sei-
nem heute nur noch wenig bekannten Roman Pictures from an institution 
(eine Universitätssatire) an Hannah und Heinrich anlehnt (S. 218). Schließ-
lich sollen Arendt und Blücher auch noch als Die Veränderer firmieren, was 
hier aber als Beteiligung an öffentlichen Angelegenheiten ausgelegt wird. 
So kommt in diesem Kapitel erst die Kontroverse zur Darstellung, die sich 
aus Arendts Berichterstattung über den Eichmann-Prozeß in Israel ergab, 
waren doch gerade viele ihrer jüdischen Bekannten mit ihrer Haltung und 
Charakterisierung der Angelegenheit keinesfalls einverstanden.6 
Folge man Arendt, müsse es nach dem Zusammenbruch der Tradition ei-
nen Neuanfang geben, wobei hier die Künste eine wichtige Rolle zu spielen 
hätten. Seien diese doch vielstimmig und bereicherten die Tradition mit 
neuen Stimmen, auch wenn es in der modernen Welt durchaus eine Instru-
mentalisierung der Kunst für die Massenkultur gebe. Aber Kunstwerke könn-
ten als „Gedankendinge“ auch öffentlich wirken, indem sie einen Raum 
schaffen, der die Kunst aus der bloßen Privatheit herausholt. Wie sehr man 
an Arendt und Blücher für aktuelle Debatten anknüpfen kann, wird sicher 
strittig bleiben, ab er die „philosophische Lebens- und Denkwerkstatt“ der 
beiden bleibe doch richtungsweisend in „der Offenheit für andere Sichtwei-
sen, im aktiven Zuhören, im fortgesetzten Versuch zu verstehen“ (S. 243). 
Literaturverzeichnis und Personenregister sind vorhanden; das gut lesbare 
Buch bietet einen informativen Einstieg in die Beschäftigung vor allem mit 
Hannah Arendt, aber auch wer sich ohne weitere philosophische Ambitio-
nen mit Paarbiographien beschäftigt, kommt auf seine Kosten.7 

                                         
6 Siehe zuletzt auch Vom unabhängigen Denken (wie Anm. 3.)  
7 Für die weiteren Konstellationen im Kontext jüdisch-nichtjüdischer Beziehungen 
vor allem freundschaftlichen Charakters siehe jetzt auch die gehaltvolle Studie 
Das Versprechen der Freundschaft : Politik und ästhetische Praxis jüdisch-
nichtjüdischer Freundschaften in der deutschsprachigen Literaturgeschichte seit 
der Aufklärung / Andree Michaelis-König. - Heidelberg : Winter, 2023. - 594 S. ; 24 
cm. - (Germanisch-romanische Monatsschrift : Beiheft ; 110). - Zugl.: Frankfurt 



Till Kinzel 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und Wis-
senschaft 
 
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=12119  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=12119  

                                                                                                                            
(Oder), Habil.-Schr., 2021. - ISBN 978-3-8253-9502-5 : EUR 68.00 [#8509]. - 
Rez.: IFB 23-2  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=12068 - Siehe wei-
terhin Poetik und Praxis der Freundschaft (1800 - 1933) / Andree Michaelis-
König, Erik Schilling (Hg.). - Heidelberg : Winter, 2019. - 227 S. ; 24 cm. - (Beihef-
te zum "Euphorion" ; 106). - ISBN 978-3-8253-6903-3 : EUR 33.00 [#6451]. - Rez.: 
IFB 20-1 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10109 - 
Ferner ganz neu: Wahlverwandtschaften : Kulturgeschichte der Freundschaft im 
deutschen Judentum, 1888-1938 / Philipp Lenhard.-Tübingen : Mohr Siebeck, 
2023. - VII, 357 S. - (Schriftenreihe wissenschaftlicher Abhandlungen des Leo-
Baeck-Instituts ; 85. - ISBN 978-3-16-161975-5 : EUR 84.00. - Eine Rezension in 
IFB ist vorgesehen. 


